
Praktikumsvereinbarung 

zur Ableistung der praktischen Ausbildung in der 

zweijährigen Berufsfachschule für Zusatzqualifikation (2BFQEE) 
 

zwischen 
 

Frau/Herrn ______________________________________________________ geb. am ____________________________ 

wohnhaft in _________________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________________________ 

und 

______________________________________________________________ 

[Träger der Einrichtung – Anschrift mit Telefonnummer und E-Mail / Stempel] 

wird für das Schuljahr _________________ folgende Praktikumsvereinbarung getroffen: 

1. Das Praktikum ist ein wichtiger Bestandteil zur Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung zur Erzieherin / zum Erzieher 
an der Annemarie-Lindner-Schule in Nagold. Die praktische Ausbildung erfolgt in der Einrichtung 

 ________________________________________________________________________________________________ 
 [Name der Einrichtung] 

 ________________________________________________________________________________________________ 
 [Anschrift, Telefonnummer und E-Mail] 

 in der Zeit vom _____________ bis _____________ (Bei Teilung des Praktikums: genaue Zahl der Praxistage________) 

 Gem. § 35 der Erzieherverordnung vom 21. Juli 2015 handelt es sich um ein Vollzeitpraktikum im Gesamtumfang von drei 
Monaten.  

 Das Praktikum kann auch an zwei Einrichtungen mit einer Unterbrechung innerhalb eines Jahres abgeleistet werden. 

 Die Mindestanzahl der Praxistage beträgt bei einer Splittung 63 Tage, die gesondert auszuweisen sind (s.o.)   

2. Der Träger benennt für die Anleitung der Schülerin / des Schülers eine Fachkraft mit mindestens zweijähriger einschlägiger 

Berufserfahrung: ____________________________________________________ [Name der Fachkraft]. 

3. Die Schülerin / der Schüler hat in der Praktikumszeit den Anweisungen der verantwortlichen Mitarbeiter/innen Folge zu 
leisten. 

4.  Die Schülerin / der Schüler kann die Einrichtung nur im Einvernehmen mit der Schule und dem Träger bzw. der Einrichtung 
wechseln, wenn besondere Gründe vorliegen. Der Träger der Einrichtung kann die Praktikumsvereinbarung aus wichtigem 
Grund kündigen. 

5.  Die Schülerin / der Schüler hält sich an das Gebot der Verschwiegenheit in allen dienstlichen Angelegenheiten, nicht nur 
während der Praktikumszeit, sondern auch nach deren Beendigung. 

6.  Die praktische Ausbildung in der Einrichtung stellt kein Arbeits- bzw. Beschäftigungsverhältnis dar und begründet keinerlei 
Anspruch auf Vergütung und Weiterbeschäftigung. 

............................................................................., den ................................................ 

_______________________________________                        ________________________________________________ 
[Für den Träger]                                                                            [Schülerin/Schüler] 

 

Der Auswahl der Praktikumsstelle wurde am ............................................von der Annemarie-Lindner-Schule Nagold 
zugestimmt. 

.........................................................................   
[Abteilungsleiterin Annemarie-Lindner-Schule]   Stempel der Schule 

 

Hinweis:  
Die Genehmigung der Praktikumsstelle wird über die Klassenlehrkräfte an die Schülerin / den Schüler ausgehändigt. Eine 
Bestätigung der Genehmigung kann auf Nachfrage über das Sekretariat der Annemarie-Lindner-Schule zugestellt werden. 


